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38. VERÖFFENTLICHUNGEN IM BUNDESGESETZBLATT 

Die Bundesgesetzblätter sind über das Rechtsinformationssystem (RIS) des Bundes, 
http://ris.bka.gv.at abrufbar. 
 
Teil II 

Nr. 320/2014: Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft über 
die Zulassung von Absolventinnen und Absolventen von Fachhochschul-
Masterstudiengängen zum Doktoratsstudium 

Nr. 324/2014: Verordnung des Bundesministers für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz, mit 
der die Arbeitsstättenverordnung und die Verordnung über die Sicherheitsver-
trauenspersonen geändert werden 

Nr. 331/2014: Verordnung des Bundesministers für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
über die Feststellung der Ausgleichstaxe nach dem Behinderteneinstellungsgesetz 
für das Kalenderjahr 2015 

 
 
39. REKTORAT - ÄNDERUNG DES ORGANISATIONSPLANS 

Der Organisationsplan, wiederverlautbart im Mitteilungsblatt vom 6. Dezember 2006, 5. Stück, Nr. 
50.1, zuletzt geändert im Mitteilungsblatt vom 18. Dezember 2013, 6. Stück, Nr. 44.2, wird nach 
Zustimmung des Senates am 26. November 2014 und Genehmigung durch den Universitätsrat am 
16. Dezember 2014 mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2015 wie folgt geändert: 
 
Organisationsplan in der geänderten Fassung siehe BEILAGE 1.  

 
   Für das Rektorat 
   Rektor Univ.-Prof. Dr. Oliver Vitouch 
 
 
40. REKTOR - ERTEILUNG EINER VOLLMACHT GEMÄSS § 28 UG AN DEN LEITER DES UNIVERSITÄTS-

LEHRGANGS „ENERGY AUTARCHY TECHNOLOGY AND IMPLEMENTATION“ GEMÄSS § 56 UG 

 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ist der Universitätslehrgang 

 

Energy Autarchy Technology and Implementation 

Innenauftragsnummer AL6899300841 

  

 eingerichtet. 
 

Der Rektor der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung der Richt-
linien für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 
 

Herrn Ao. Univ.-Prof. Dr. Julius C. Schuster 

Universität Wien 
 
in seiner Funktion als Leiter dieses Universitätslehrgangs zum Abschluss der für den Lehrgangs-
betrieb erforderlichen Rechtsgeschäfte, einschließlich dem Abschluss von freien Dienstverträgen 
und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Lehrgangsorganisation. 
 
Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art sowie der Abschluss von 
Arbeitsverträgen. 
 
Die Vollmacht ist an die Funktion des Leiters des Universitätslehrgangs gebunden und erlischt    
automatisch mit Beendigung der Funktion bzw. spätestens drei Monate nach Beendigung des Uni-
versitätslehrgangs. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. 

 
  Der Rektor 
   Univ.-Prof. Dr. Oliver Vitouch 
 
 

http://ris.bka.gv.at/
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl6b1_14_15.pdf
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41. VIZEREKTORIN FÜR FORSCHUNG - ERTEILUNG BZW. WIDERRUF VON VOLLMACHTEN GEMÄSS 
§ 27 ABS. 2 UG AN PROJEKTLEITER/INNEN 

 Ertei lung 

 Die Vizerektorin für Forschung der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt gemäß § 27 
Abs. 2 i.V.m. § 28 UG folgende Universitätsangehörige zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die 
dem Widmungszweck des angeführten Projektes entsprechen, einschließlich dem Abschluss von 
freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der 
Einnahmen aus dem u. a. Projekt. Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Arbeitsverträge und 
Darlehensgeschäfte jeglicher Art. Eine Übertragung dieser Vollmacht ist nicht gestattet. Die Voll-
macht erlischt spätestens drei Monate nach Beendigung des u. a. Projektes automatisch.  

Name 

Organisationseinheit 

Projekt 

Innenauftragsnummer 

Barben, Univ.-Prof. Dr. Daniel 

Institut für Technik- und Wissenschaftsforschung 

NV FAKÜ-F: B.2 Nachh 

NV FAKÜ-F: B.2 Nachhaltigkeit 

AIP87000078 

Spök, MSc. Ass.-Prof. Dr. Armin 

Institut für Technik- und Wissenschaftsforschung 

A Spök 2014 

EU-Antragsförderung „Unlocking the 
growth potential of rural areas through 
enhanced governance and social innovati-
on (GrowSocial)“ 

AFR87000076 

 
Widerruf  

Gemäß Pkt. 2 lit a der Richtlinien des Rektorats für die Bevollmächtigung von Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern wird die an Herrn Ass.-Prof. DI Dr. Günter Getzinger, Institut für Technik- 
und Wissenschaftsforschung, erteilte Vollmacht zum Abschluss von Rechtsgeschäften, freien 
Dienstverträgen und Werkverträgen für u. a. Projekt widerrufen: 
 

Projekt 
Innenauftragsnummer 

Verlautbarung im 
Mitteilungsblatt 

Widerruf mit 

NV FAKÜ-F: B.2 Nachh 

NV FAKÜ-F: B.2 Nachhaltigkeit 

AIP87000078 

06.03.2013 13. Stück, Nr. 98.3 01.12.2014 

  

 

  Die Vizerektorin für Forschung 
  Univ.-Prof. Dr. Friederike Wall 

 
 

42. SENAT 

42.1 EINRICHTUNG UND ZUSAMMENSETZUNG DER CURRICULARKOMMISSION „SCIENCE, TECHNOLOGY 
AND SOCIETY“ 

 Der Senat hat in seiner Sitzung am 8. Oktober 2014 gemäß § 25 Abs. 8 Z. 3 UG i.V.m. Teil B § 4 der 
Satzung o. a. Curricularkommission eingerichtet (Größe 6:5) und folgende Personen zu Mitgliedern 
bestellt (Funktionsperiode bis 30. September 2016): 

 
 Univ.-Prof. Dr. Daniel Barben    
 Univ.-Prof. Dr. Heike Egner 
 Univ.-Prof. Dr. Martina Merz 

PD Assoc. Prof. DI Dr. Peter Schartner 
Assoc. Prof. Mag. Dr. Bernhard Wieser  
Ass.-Prof. Mag. Dr. Matthias Wieser 
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42.2 BESTELLUNG EINES MITGLIEDS IN DIE CURRICULARKOMMISSION LEHRAMT 

 Der Senat hat in seiner Sitzung am 26. November 2014  
 

Frau Univ.-Prof. Dr. Ursula Doleschal 
 
 anstelle von Frau Prof. Tatjana Vučajnk als Mitglied in die o. a. Curricularkommission bestellt 

(Funktionsperiode bis 30. September 2016). 
 

  Der Vorsitzende des Senats 
  Ass.-Prof. Mag. Dr. Norbert Frei 

 
 

43. DOKTORATSBEIRAT FÜR DAS DISSERTATIONSGEBIET PUBLIZISTIK UND KOMMUNIKATIONS-
WISSENSCHAFT - ÄNDERUNG DER GESCHÄFTSORDNUNG 

Die Änderung der Geschäftsordnung (verlautbart im Mitteilungsblatt vom 5. Juni 2013, 19. Stück, 
Nr. 153) wurde in der Sitzung am 18. November 2014 beschlossen und wird wie folgt kundgemacht: 
 
Geschäftsordnung in der geänderten Fassung siehe BEILAGE 2. 
 
 Die Vorsitzende des Doktoratsbeirates 
 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Caroline Roth-Ebner 
 
 

44. KUNDMACHUNG DES ERGEBNISSES DER WAHL IN DEN ZENTRALAUSSCHUSS FÜR DIE UNIVERSI-
TÄTSLEHRER/INNEN DER ÄMTER DER UNIVERSITÄTEN BEIM BUNDESMINISTERIUM FÜR WISSEN-
SCHAFT, FORSCHUNG UND WIRTSCHAF AM 26. UND 27. NOVEMBER 2014 

 Gesamt-Wahlergebnis siehe BEILAGE 3. 

 Detaillierte Wahlergebnis-Kundmachung siehe BEILAGE 4. 

 
   Der Vorsitzende der Sprengelwahlkommission 
   Ass.-Prof. Mag. Dr. Peter Mandl 

 
 

45. ENTSENDUNG VON STUDIERENDEN 

 Vom zuständigen Organ der gesetzlichen Vertretung der Studierenden wurden folgende studenti-
sche Mitglieder in u. a. Organ entsendet: 

Organ Studierende 

Curricularkommission „Science, Technology and Society“ 

(Funktionsperiode bis 30.09.2016) 

Bauer Stefanie 

Dalmatiner Thorsten 

Jahny Christina 

Maerkel Moritz 

Pilipets Elena 

 
  Die Vorsitzende der Universitätsvertretung 
  Gabriele Kern 
 
 

46. AUSSCHREIBUNG DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR ARBEIT, SOZIALES UND KONSUMENTENSCHUTZ 
„WINTEC – WISSENSCHAFTSPREIS INKLUSION DURCH NATURWISSENSCHAFTEN UND TECHNIK“ 

Zur weiteren Stärkung der Innovation im Bereich der Inklusion von Menschen mit Behinderung lobt 
das Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz den Wissenschaftspreis Inklusi-
on durch Naturwissenschaften und Technik (WINTEC) für 2015 wie folgt aus: 
 
Ausschreibung siehe BEILAGE 5. 

 
 

http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl6b2_14_15.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl6b3_14_15.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl6b4_14_15.pdf
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/mbl6b5_14_15.pdf
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47. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

47.1 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 
auf 6 Jahre befristete Stelle zur Besetzung aus:  
 

Postdoc-Assistentin / Postdoc-Assistent 
OHNE Option auf Abschluss einer Qualifizierungsvereinbarung 

 
am Institut für Mathematik, Fakultät für Technische Wissenschaften im Beschäftigungsausmaß von 
100 %. Das monatliches Mindestentgelt (Uni-KV: B1 lit. b) für diese Verwendung beträgt € 3.483,30 
brutto, (14 x jährlich). Voraussichtlicher Beginn des Anstellungsverhältnisses ist der 01. Juli 2015.  
 
Aufgabenbereich:  
Mitwirkung nach Maßgabe der Organisations- und Studienvorschriften an der Erfüllung der Aufga-
ben des Instituts für Mathematik in Forschung und Lehre. Dazu zählen: 

 Selbständige Forschung und wissenschaftliche Weiterqualifizierung im Bereich der Mathematik 
(Arbeitsgruppe Diskrete Mathematik und Optimierung) 

 Selbständige Abhaltung von Lehrveranstaltungen im Bereich der Mathematik für das Studium 
der Technischen Mathematik und anderer Studienrichtungen 

 Betreuungs- und Prüfungstätigkeit im Bereich der Mathematik 

 Mitarbeit bei der Akquisition und Durchführung von Forschungsprojekten des Instituts 

 Teilnahme an nationalen und internationalen Tagungen, Publikations- und Vortragstätigkeit 

 Mitwirkung an administrativen Aufgaben des Instituts sowie in universitären Gremien 

 Mitwirkung am Ausbau der internationalen wissenschaftlichen Kontakte des Instituts für Ma-
thematik 

 Mitwirkung an den PR-Aktivitäten des Instituts 
 
Voraussetzung für die Einstellung:  

 Abgeschlossenes Doktoratsstudium im Bereich der (technischen) Mathematik mit Schwerpunkt 
Diskrete Mathematik  

 Gute Kenntnisse in Mathematischer Analyse von Algorithmen, Algebra und Zahlentheorie  

 Einschlägige wissenschaftliche Publikationen 

 Universitäre Lehrerfahrung im Bereich der Mathematik 

 Gute Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache in Wort und Schrift 
 
Erwünscht sind:  

 Erfahrung im Umgang mit mathematischer Software, insbesondere mit symbolischen Paketen 

 Fachspezifische Auslandserfahrung 

 Erfahrung mit interdisziplinären Aufgabenstellungen 

 Projekterfahrung 

 Kommunikations- und Präsentationsfähigkeiten 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal insbeson-
dere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen bis 21. Jänner 2015 unter der Kennung 682/14 
an die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließlich 
über das Onlinebewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf  zu richten. Nähere Auskünf-
te erteilt Univ.-Prof. Dr. Clemens Heuberger, Tel. 0463/2700-3121, E-Mail: 
clemens.heuberger@aau.at. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 
 
 
 
 

 

http://www.aau.at/obf
mailto:clemens.heuberger@aau.at
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47.2 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 folgende 

Stelle zur Besetzung aus: 
 

Senior Scientist mit Doktorat 
 
am Institut für Geographie und Regionalforschung, Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, im Be-
schäftigungsausmaß von 50 % (Uni-KV: B1 lit.b) befristet auf ein Jahr mit der Option auf Verlänge-
rung nach Maßgabe der finanziellen Bedeckbarkeit. Das monatliche Mindestentgelt für diese Tätig-
keit beträgt € 1.741,68 brutto (14 × jährlich). Voraussichtlicher Beginn des Angestelltenverhältnis-
ses ist der 15. Februar 2015. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 

 Forschungsarbeiten im Bereich Mensch-Umwelt-Beziehungen, eigenständig und im Team 

 Stärkung des inter- und transdisziplinären Profils des Instituts für Geographie und Regionalfor-
schung, insbesondere im Bereich der internationalen Schutzgebietsforschung 

 Publikationstätigkeit  

 Abhalten von Lehrveranstaltungen im Bachelor- und Masterstudium des Instituts, eigenständig 
und im Team  

 Mitwirkung am interdisziplinären Forschungscluster Nachhaltigkeit 

 Mitwirkung an administrativen und organisatorischen Aufgaben des Institutes, insbesondere bei 
der Organisation und Durchführung des internationalen ULG „Management of Protected Areas“  

 
Voraussetzung für die Einstellung: 

 Abgeschlossenes Master- oder Diplomstudium der Geographie oder verwandter Fächer (z.B. Bio-
logie, Geologie, Ökologie)  

 Bei Ablauf der Bewerbungsfrist mit „sehr gut“ abgeschlossene Doktorarbeit in der Geographie  

 Publikationserfahrung in internationalen Zeitschriften und/oder Monographien 

 Lehrerfahrung im Hochschulbereich 

 Erfahrung in der Entwicklung, Beantragung und Umsetzung inter- und transdisziplinärer For-
schungsprojekte 

 Erfahrung in der Entwicklung und/oder Abwicklung von Universitätslehrgängen 

 Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch 
 
Erwünscht sind:  

 Fundierte physio- und humangeographische Methodenkenntnisse zur Analyse von Mensch-
Umwelt-Beziehungen (Indikatorensysteme, Monitoring, Kartierungen, Ökosystemleistungen,  ..)  

 Umfassende Kenntnisse der aktuellen Ansätze und Methoden in der Schutzgebietsforschung 

 Gute EDV-Kenntnisse (z.B. MS Office Anwendungen, GIS, Moodle-Kenntnisse) 

 Interkulturelle Kompetenz (z.B. Mitarbeit in internationalen Gremien und/oder Teams) 

 Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 Eigeninitiative und Engagement  
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal an und 
fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen.  
 
Menschen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (CV, Zeugnisse in Kopie, Publikationen falls vor-
handen) bis 21. Jänner 2015 unter der Kennung 716/14 an die Alpen-Adria-Universität Kla-
genfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließlich über das Online-
Bewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten.  
 
Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen.  
 
 
 
 
 

http://www.aau.at/obf
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47.3 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. § 107 Abs. 1 Universitätsgesetz 2002 
folgende Stelle zur Besetzung aus: 

Leiter_in der Abteilung IT-Services 

an der Universitätsbibliothek im Beschäftigungsausmaß von 100 % (Uni-KV: IVa), vorerst befristet 
auf ein Jahr mit der Option auf Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis. Voraussichtlicher 
Beginn des Angestelltenverhältnisses: ehestmöglich. 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt  € 2.384,40 brutto (14 x jährlich) 
und kann sich auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeits-
spezifischer Vorerfahrungen erhöhen. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 

 Verantwortliche Leitung der Abteilung in fachlicher, organisatorischer und personeller Hinsicht 

 Planung, Betreuung und Weiterentwicklung aller Bibliotheksapplikationen, die an der Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt  zum Einsatz kommen: Bibliotheksverwaltungssystem Aleph 500, 
Suchportal surf@ubk (Primo), Linkresolver SFX 

 Durchführen von Datenkonvertierungen,  -prüfungen und  -korrekturen sowie Koordination der 
Erfassung der für das Benchmarking der Bibliothek erforderlichen Kennzahlen; Erstellen von  
Arbeitslisten und Datenbankauszügen; Testen und Einspielen von Servicepacks, Vorbereitung 
und Durchführung von Versionswechseln 

 Adaptierung der Bibliotheksapplikationen in Hinblick auf die Bedürfnisse der Benutzer_innen 
und Bearbeiter_innen   

 Analyse der Benutzungsanforderungen und Problemstellungen im elektronischen Informations-
bereich mit einhergehendem Erstellen selbstständiger Lösungen 

 Organisationsübergreifende Koordinations- und Abstimmungstätigkeiten mit inner- und außer-
universitären Einrichtungen zur Verbesserung der elektronischen Dienstleistungen der Biblio-
thek 

 Aufbereitung von Schulungsunterlagen der eingesetzten Bibliotheksapplikationen (Aleph 500, 
Primo und SFX) für Mitarbeiter_innen der UB 

 
Voraussetzungen: 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium, vorzugsweise Informatik oder Mathematik, oder einschlägi-
ge Berufserfahrung 

 Profunde EDV-Kenntnisse; im Speziellen Unix/Linux, SQL (Oracle), Perl, CGI-Scripts, Erstellen  
von XML-Formularen, XML-RPC, JavaScript, jQuery  

 Sehr gute Kenntnisse in der Anwendung eines Bibliotheksverwaltungssystems (z.B. Aleph 500), 
eines  komplexen Suchportals (z.B. Primo) sowie eines Linkresolvers (z.B. SFX)  

 Sehr gute Englisch- und Deutschkenntnisse 

 Führungskompetenz und Teamfähigkeit 

 Fähigkeit zum systematischen Denken 

 Innovationsbereitschaft und Flexibilität 

 Bereitschaft zur Weiterbildung und Dienstreisen 
 
Erwünschte Zusatzqualifikationen: 

 Gute Kenntnisse im Bereich der Medienbearbeitung 

 Erfahrung im Projektmanagement 

 Sehr gute Kenntnisse des Informationsangebotes sowie der bibliothekarischen Such- und Nach-
weissysteme der UB-Klagenfurt 

 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim technischen Personal insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.  

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien und Ar-
beitszeugnisse) bis spätestens 21. Jänner 2015 unter der Kennung 686/14 an die Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt, Fachabteilung Personalentwicklung, ausschließlich über das Online-
bewerbungsformular unter http://www.aau.at/obf zu richten.  

Es besteht kein Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen. 

http://www.aau.at/obf

